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Zum 100. Geburtstag von
Prof. Dr.Wilhelm Einsele

Professor Einsele, der Gründer des heutigen
Institutes für Gewässerökologie, Fischerei-
biologie und Seenkunde in Scharfling am
Mondsee, wurde am 25. Oktober 1904 in

Karlsruhe gebo-
ren. Er studierte
Biologie und
Chemie an der
Universität Hei-
delberg. Zu-
nächst arbeitete
er am Zoologi-
schen Institut
dieser Univer-
sität, 1929–30
an der Colum-
bia University in
New York. Seine
Laufbahn als
Fischereibiologe
begann 1934

mit einer Berufung an das Institut für Seen-
forschung in Langenargen am Bodensee. Hier
entstand auch der größte Teil seiner Arbeiten
über den Mangan-, Eisen- und Phosphat-
kreislauf in Seen.
1939 übernahm Dr. Einsele die Leitung der Fi-
schereibiologischen Anstalt in Weißenbach
am Attersee. Von Weißenbach aus plante
Dr. Einsele die Errichtung eines großen Insti-
tuts mit angeschlossener Fischaufzucht und
konnte seine Ideen nach dem Ende des

PERSONALIA
2. Weltkriegs in Scharfling und Kreuzstein ver-
wirklichen. Wir konnten im Vorjahr das 50-
jährige Bestehen des Institutes in Scharfling
feiern und dabei auch die Pionierleistungen
Professor Einseles entsprechend würdigen,
u.a. dadurch, dass das neue Planktonfang-
boot nun seinen Namen trägt. 
Prof. Dr. Wilhelm Einsele war einer der ganz
großen Limnologen und Fischereibiologen
von internationalem Ruf. Leider hat er dem
übergroßen Arbeitseinsatz Tribut zollen müs-
sen und ist viel zu früh unter tragischen Um-
ständen am 17.12.1966 von uns gegangen.
Das Institut in Scharfling verdankt Professor
Einsele nicht nur seine physische Gründung,
sondern auch seinen Ruf, den wir im Geden-
ken an das Wirken des großartigen Genius
Einsele stets weiter entwickeln und erhalten
wollen. Albert Jagsch

Land Salzburg:
Oberförster Ing. Horst
Dochnal ein 60er

Der engagierte Fischerei- und Biotop-Fan fei-
erte am 20. September 2004 seinen 60. Ge-
burtstag. Horst Dochnal hat vor allem die
Hochgebirgsseen rund um sein Revier im
Stubachtal mit seinem persönlichen Engage-
ment wieder revitalisiert, nachdem der Weiß-
see-Seilbahnbau dort einige empfindliche
Schäden verursacht hat. Auch der Pinzgauer
Biotopausbau und -schutz waren und sind
seine Anliegen.
Der passionierte Fliegenangler Horst Dochnal
möge noch viele Jahre seinem geliebten Pinz-
gau zur Verfügung stehen. Wir wünschen ihm
das Beste! HOT

Der Verband
Österreichischer Forellenzüchter
wünscht allen seinen Freunden und
Geschäftspartnern ein
frohes Weihnachtsfest und
Petri Heil für 2005!


